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Elektronischer Geschäftsverkehr als Chance für Handel, Gewerbe & Handwerk

Die Technik erlaubt es heute, Daten aus Katalogen, Bestel-
lungen, Fakturen, Zahlungsvorgängen, Schriftverkehr, etc.
ohne aufwendige Neueingabe zu bearbeiten, kostengün-
stig und sicher zu übertragen und so zu speichern, daß sie
rasch verfügbar sind. Der elektronische Geschäftsverkehr
bietet die Chance,

¨ die Beziehungen zu Kunden und Lieferanten zu verbes-
sern,

¨ die Geschäftsabwicklung zu vereinfachen,

¨ und neue Kundengruppen anzusprechen.

Voraussetzung dafür ist aber eine entsprechende Organi-
sation im Betrieb.
Wie gut Sie diese Möglichkeiten nutzen, kann für die
Position Ihres eigenen Unternehmens im Wettbewerb ent-
scheidend sein.

Geboten werden:

¨ ein Überblick über Markt, Umsatz und Strategien im
elektronischen Geschäftsverkehr,

¨ Präsentation der Erfahrungen und Lösungen von vier
österreichischen Handels- und Gewerbeunternehmen
sowie

¨ Kontakt mit Anbietern und Beratern auf dem Gebiet des
elektronischen Geschäftsverkehrs.

12.45 Empfang und Ausstellung im Foyer

13.00 Eröffnung der Veranstaltung
Komm.-Rat Erich Lemler, Obmann Bundessektion
Handel
Ing. Karl Laister, Stv. Obmann Bundessektion
Gewerbe & Handwerk

13.20 Einführung durch Future Network

13.30 Elektronischer Geschäftsverkehr – Markt, Umsätze,
Strategien
Prof. Dr. Alexander Prosser (Wirtschaftsuniversität
Wien)

ERFAHRUNGSBERICHTE:

14.30 Die betriebliche Organisation optimieren:
Vernetzung von Trendshop-Filialen im Textilhandel
Prok. Wilma Artmüller (Steinecker)

15.00 Kaffeepause

15.30 Das Marketing optimieren: Demmers-Tee mit Idee
Jürgen Ehrmann (Demmers Teehaus)

16.00 Die Kundenbeziehungen optimieren: PUSCH –
Partner Unterstützungssystem SCHachermayer,
Service für C-Teile-Management und elektronisch
unterstützte Beschaffung
Adolf Hoch (Schachermayer)

16.30 Die Beziehungen zu Lieferanten optimieren:
Logistik am Arbeitsplatz
Peter Rath (Skoda Kara KFZ-Service GmbH)

17.00 Fragen & Diskussion

17.20 Zukunft von E-Commerce: Anbieter präsentieren
Ihre Visionen
Michael Schwabl (Microsoft)
Monika Juriga-Dickinger (debis Systemhaus CAE)
weitere Anbieter

18.00 Austellung im Foyer und Buffet

18.45 ca. Ende der Veranstaltung

Termin: Donnerstag, 24. Juni 1999
12.45–18.45 Uhr

Ort: Wirtschaftskammer Österreich,
1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63
Rudolf-Sallinger-Saal

Teilnahme kostenfrei!

Agenda:


